
II-1720. der Beilagen :;;u don stonographlschen Protol<ollen dos Nationalrates 
XI. Gesetzgebungsporiode 

12.7.1968 

A n fra 9 e b c an t w 0 r tu n 9 

.des-Dundesm.in.is.ters.für-Finanzen·Dr. 

aUf-die.Anfrage.der.Abgeordneten.Dr. S c r.i n z i und Genossen, 

betreffend Beschwerden zahlreicher Richter wegen verzHgerter Auszahlung 

von G~hKlt~rn'und'Nebcng~bührendurch'das Zentralbesoldungsamt. 

-.-.-.-

Hit.Bezug.auf.dic,Anfrage.der"Abgeordnctcn.Dr. Scrinzi und G~nossen 

vom.15.·Hai .1968,.Nr •. 7J~/J"bctreffend.Beschwerden zahlreicher Richter 

wegen. ver.zHger.ter .Auszahlung. von ~Gehäl terno und .Nebengebühren durch das 

ZentralheaaLdungsamt,_beehre.ich.mich.mitzuteilen: 

." Die. Uberlei tung. der. Bezugsl,iquid.ierung. in ein neues Datenverarbei tungs­

verfahren. sOlde : technolo.g.ische. StHrungen. der. neuen Datenverarbei tungsan­

lage.haben,zu.den VerzHger~ngen.geführt. Das .. Zentralbesoldungsamt ist be­

müht,. das .neue.Ver.fahren.zu.konsolidleren.und.die durch Naschinenausfälle 

bedingten. Rücks.tKnde. aufzuholen. _ 

. Inzwischen sind sämtliche.aus.Ernennungen.von Richtern in eine hHhere 

Standesgruppe . resultierenden. Dezugsnachträge. sowie Nebengebühren und Lohn­

steuer.vergütungen. ausbezahl t. bzw •. angerechnet .,worden. In Hinkunft werden 

derartige Nachträge trotz aller Schwierigkeiten z,"eimal im Monat maschinell 

angewicscn.werden,;sodaßl~um_mehr.Anlaß.zu_diesbezügliehen Beschwerden 

gegebon, sein, ,'lird •. 

Gewisse.Mängelrhafton,dem neuen.Verfahren immer noch an. Das Zentral­

besoldungsarnt und das;Bund~sministerium für Finanzen sind bestrebt, in 

kUrzester Zeit.wirksame Abhilfe zu schaffen.< 

-.-.-.-
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